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INTERREG IV B im Nordseeraum – The North Sea Region Programme 2007-2013 
Einladung zur Informationsveranstaltung der norddeutschen Bundesländer in Hannover am 
05. September 2007 
 
Anlagen: 2 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Bundesländer Bremen, Hamburg, Schleswig-Holstein und Niedersachsen laden Sie herzlich ein 
zur diesjährigen Informationsveranstaltung zum INTERREG IV B Nordseeprogramm 2007 – 2013 am  

 
Mittwoch, 05. September 2007 von 09.30 – 16.30 Uhr 

in 30159 Hannover, Altes Rathaus,  
Karmarschstraße 42. 

 
Die Gemeinschaftsinitiative INTERREG B wird in der neuen europäischen Förderperiode über die 
Programme der territorialen Zusammenarbeit im Rahmen der europäischen Ziel 3-Förderung als 
INTERREG IV B (Transnationale Zusammenarbeit) fortgesetzt. Nach Einreichung des Nordseepro-
gramms für 2007 – 2013 bei der Europäischen Kommission im April 2007, hoffen die Programmver-
antwortlichen auf eine Genehmigung des Programms im Spätsommer 2007. 
 
Ziel der beteiligten Staaten und der Europäischen Kommission ist es, mit dem neuen Programm ei-
nen Qualitätssprung in der transnationalen Zusammenarbeit im Nordseeraum zu erreichen. Die Pro-
jekte sollen sich noch stärker als bisher solchen Herausforderungen widmen, die insbesondere durch 
regionale Kooperationen innerhalb des Nordseeraums bewältigt werden können. Auch der Fokus der 
Lissabon Strategie, Europa zu einem der wettbewerbsfähigsten Räume im globalen Wettbewerb zu 
entwickeln, gewinnt an Bedeutung. Vor diesem Hintergrund zeichnet sich eine neue Projektgenerati-
on im Nordseeraum ab, auf die wir alle gespannt sein dürfen. 
 
Der erste Aufruf zur Projekteinreichung (call) ist geplant für den Zeitraum vom 17. September bis 15. 
Oktober 2007. Projekte, die zu diesem Zeitpunkt ihre Anträge beim Joint Technical Secretariat in Vi-
borg einreichen wollen, werden also Anfang September in der „heißen Phase“ sein, um rechtzeitig 
alle Unterschriften unter den Antrag zu bekommen. Andere werden sich warmlaufen, um in der zwei-
ten Antragsrunde im Frühjahr 2008 dabei zu sein. Neue Akteursgruppen machen sich mit dem Pro-
gramm insgesamt vertraut. 
 

 

 
 
 
 
Bearbeitet von 

Frau Kürsten 
 
E-Mail 
Ingrid.kuersten@ml.niedersachsen.de 



Sie werden auf der Veranstaltung die Möglichkeit haben, sich direkt bei einem Vertreter des Nordsee 
– Sekretariats sowie den beim Bund und in den Bundesländern verantwortlichen Stellen über die 
Möglichkeiten des neuen Programms zu informieren. Wir werden zusammen mit Experten aus den 
Bereichen Wirtschaft, Wissensvernetzung, Innovation und integrierter regionaler Entwicklung die Per-
spektiven des Programms für neue Akteure aus der Wirtschaft diskutieren.  
 
Im zweiten Teil der Veranstaltung können Sie die Entwicklung von Projektideen trainieren oder sich 
über Eckpunkte, wie die Antragsstellung, Budgetplanung, Berichtswesen, Öffentlichkeitsarbeit etc. im 
„Projektleben“ informieren. Die Veranstaltung wird wie in den vergangenen Jahren abgerundet durch 
eine Ausstellung interessanter Ergebnisse des Nordseeprogramms – hier findet dann auch der Blick 
zurück zum INTERREG III B Nordseeprogramm 2000 – 2006 statt. 
 
Den geplanten Veranstaltungsverlauf entnehmen Sie bitte der Anlage. Ich bitte Sie, den beiliegenden 
Rückmeldebogen bis zum 20. August 2007 an die Adresse in Hannover zurück zu senden. Die An-
meldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt, da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 

 
Erwin Bernat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Koordinatoren: Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt:  
                           Guido Sempell, Tel. 040/42840-8094, e-mail: guido.sempell@bsu.hamburg.de,  

           Freie Hansestadt Bremen, Senator für Bau, Umwelt und Verkehr:  
 Arne Sünnemann, Tel. 0421/361-11952, e-mail: arne.suennemann@bau.bremen.de,  

           Niedersächsisches Ministerium für den ländlichen Raum, Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz:  
 Antje Hauptvogel, Tel. 0511/120-5973, e-mail: antje.hauptvogel@ml.niedersachsen.de 
 Ministerium für Justiz, Arbeit und Europa des Landes Schleswig-Holstein - Europaabteilung - : 
 Dietrich Seele,  Tel. 0431 /988 2120, e-mail: dietrich.seele@jumi.landsh.de 



Informationsveranstaltung der norddeutschen Bundesländer am 05. September 2007 
 
 

INTERREG IV B 2007 – 2013 im Nordseeraum  
 

Altes Rathaus,  
Karmarschstraße 42, 30159 Hannover 

 
 

Programm 

 
09.30-10.00 Eintreffen, Registrierung und Möglichkeit zum Besuch der Ausstellung 

 
 

10.00 – 10.10 Begrüßung und Einführung in die Veranstaltung 
Antje Hauptvogel, Niedersächsisches Ministerium für den ländlichen Raum, 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
 

10.10 – 10.30 Grußwort 
Staatssekretär Friedrich-Otto Ripke, Niedersächsisches Ministerium für den 
ländlichen Raum, Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
 
 

10.30 – 11.30 
 
 

Interreg IV B 2007 – 2013 
The North Sea Region Programme  
Einführung – Carsten Westerholt, Joint Tecnical Secretariat, Viborg 
 
Streiflicht auf die Prioritäten des Programms  
- Nicole Schäfer, Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR), Bonn 
- Carsten Westerholt, Joint Tecnical Secretariat, Viborg 
 

11.30 – 11.50 Kaffeepause 
 

11.50 – 13.00 
 
 

Innovation und Regionalentwicklung im Rahmen von INTERREG IV B 
Podiumsdiskussion 
 
Dr. Arno Brandt, Nord LB, Hannover 
Josef Brüggemann, RIS Weser-Ems e.V., Oldenburg 
Gregor Schlosser, Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, Berlin  
Prof. Dr. Ralf Thiericke, IZET – Innovationszentrum Itzehoe, Itzehoe 
 
Moderation: Guido Sempell, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, Ham-
burg 
 
 

13.00 – 14.00 Mittagspause 
 
 

14.00 – 16.00 
 

                                Projektplanspiel 
 

 Projektentwicklung 
anhand beispielhafter  
Themenfelder 
 
Einführung:  
Nicole Schäfer (BBR), 
Bonn 

Projektleben 
4 Impulsreferate zu Eckpunkten im „Projektle-
ben“, Raum für Diskussion und Fragen 
 
Moderation: Claudia Eggert, Thomas Jacob, 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
Hamburg 

 
 


